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Ein anderer Blick  
auf die Architekturgeschichten 

von Stein am Rhein

Wann Samstag, 13. September 2025 
9:30–16:00 Uhr 

Wo Chlosterschüür, Rhigass 7a

Infostand 
und Anmeldung

Neu 
Online-Anmeldung

Am Informationsstand vor der 
Chlosterschüür können sich die 
Besuchenden über die einzelnen 
Veranstaltungen informieren 
und Tickets für die Führungen 
mit beschränkter Teilnehmer-
zahl beziehen. 

Tickets können auch  
online reserviert werden ab  
dem 18. August bis am  
12. September (12 Uhr) auf 
kulturerbe-entdecken.ch.  
Ein Teil der Tickets bleibt 
reserviert für die Anmeldung 
am Infostand am 13. Septem-
ber. 

PIKTOGRAMME

	 Betreten auf eigene Gefahr,  
	 Haftung wird abgelehnt.

	 Essen und Trinken

	 Familienfreundlich

	 Rollstuhlgängig

	 Gutes Schuhwerk nötig

	

Stein am Rhein ist eine der schönsten und bekanntesten 
Altstädte der Schweiz. Die Kleinstadt hat ein reiches Kulturerbe 
und liegt einmalig schön am Rhein. Zu den baukulturellen 
Schätzen zählen u.a. die Klosteranlage Sankt Georgen, das 
Rathaus und die umgebenden Bürgerhäuser mit reich  
bemalten Fassaden, aber auch zahlreiche weitere Stadthäuser, 
viele davon bis ins Mittelalter zurückreichend, sowie  
schöne Villen ausserhalb der Altstadt.

Die Pflege der Baudenkmäler durch Behörden und Private  
hat in Stein am Rhein seit rund 100 Jahren einen hohen 
Stellenwert. Im 20. Jahrhundert wurde Stein am Rhein nicht  
nur zu einem beliebten Ausflugsziel, sondern auch ein  
wichtiger Ort der Denkmalpflege und des Heimatschutz in der 
Schweiz und im Kanton Schaffhausen. Meilensteine waren  
der erste Wakkerpreis, den Stein am Rhein 1972 für seine vor- 
bildliche Ortsbildpflege erhielt, und eine grosse Ausstellung  
auf dem Rathausplatz und Pilot-Restaurierungen zum  
Europäischen Denkmalschutzjahr 1975. Im 50. Jubiläumsjahr 
der kantonalen Denkmalpflege Schaffhausen und des  
Europäischen Denkmalschutzjahres sind Sie eingeladen,  
hinter die Kulissen der Baudenkmäler und die Arbeit  
der Denkmalpflege zu schauen.

Unter dem schweizweiten Motto «Architekturgeschichten» 
können am Tag des Denkmals 2025 bekannte und unbekannte 
Seiten der berühmten Altstadt neu entdeckt werden:  
Welche Geschichten und verborgenen Winkel liegen hinter  
den Fassaden? Welche Darstellungen und Maltechniken 
wurden weshalb für die Fassadenmalereien gewählt und wie 
können diese konserviert werden? Wir folgen den Spuren  
des römischen Kastells Tasgetium und der verschwundenen 
Schanzenanlage oder erhalten Einblick in die Bauforschung  
im Kloster Sankt Georgen und im Haus Zum Hirschen.  
Spannendes zu den aktuellen Renovationen erfahren Sie in  
der Chlosterschüür, dem Chretzeturm und den Häusern  
Zum Steinfels und Lindwurm. 



54

Inhalt

Stadtkirche

Bahnhof

VERANSTALTUNG HINWEISE SEITE

Infostand & Anmeldung 3

1 Eröffnung und Jubiläumsfeier 6

2 Chlosterschüür 7

3 Haus Zum Hirschen 8

4 Ungewohnte Einblicke in das Kloster St. Georgen 8

5 Wehrhaftes Stein von den Römern bis zum Zweiten Weltkrieg 9

6 Umbau Haus Zum Steinfels 10

7 Restaurieren im Haus Lindwurm 10

8 Chretzeturm 11

9 500 Jahre Fassadenmalereien in Stein am Rhein 11

10 Farb(ge)schichten konservieren 12

11 Bau Dir ein Baudenkmal - Lego-Werkstatt 13

12 100 Jahre MS Konstanz 13

13 Ausklang mit Apéro in der Oberen Stube 14

14 Ferien im Baudenkmal: Zum Hinteren Dornhahn Schaffhausen 14

Infostand

Schifflände

Zeitplan

5
1

2 

10
9

11 / 13

4

8

3

6 

10
:0

0

11
:0

0

12
:0

0

13
:0

0

17
:0

0

14
:0

0

18
:0

0

15
:0

0

19
:0

0

16
:0

0

V
er

a
n

st
a

lt
u

n
g

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

© shtotal

7 

Dauer der Führungen ca. 45–50 Min. (ausser Nr. 4: ca. 1.5 h)
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Regierungspräsident Martin Kessler, Stadtrat Ulrich Böhni und 
Amtsleiterin Flurina Pescatore eröffnen in der romanischen  
Stadtkirche Stein am Rhein den Tag des Denkmals und würdigen  
das 50-jährige Bestehen der kantonalen Denkmalpflege.  
Sie besteht seit 1975 als vollamtliche Fachstelle. Ihre Aufgabe,  
die wertvollen Baudenkmäler und Ortsbilder zu schützen  
und pflegen, nahm in Stein am Rhein mit seinem herausragenden 
Baubestand stets einen besonderen Stellenwert ein.  

Die Feier wird musikalisch begleitet von der Stadtmusik Stein 
am Rhein. 

Zum anschliessenden Apéro in der Chlosterschüür sind alle 
herzlich eingeladen.

Wann Samstag, 13. September 2025 
12:00 Uhr 

Wo Stadtkirche Stein am Rhein, 
Chirchhofplatz 10

1 Eröffnung Tag des Denkmals 
und Jubiläumsfeier 

50 Jahre kantonale Denkmalpflege

Was Offizielle Eröffnung  
mit anschliessendem Apéro

2 Chlosterschüür 3 Haus Zum Hirschen

Die Kornschütte des Klosters 
St. Georgen hat eine lange 
Tradition und weist noch 
romanisches Mauerwerk auf. 
Das Hauptgeschoss und das 
schöne Dachgefüge datieren 
von 1428/32. 2023 wurde  
die Chlosterschüür fachgerecht 
renoviert und zum Veranstal-
tungslokal umgenutzt. 
Gezeigt wird, wo und wie die 
Holzverbindungen des Spätmit-
telalters repariert wurden  
und neue Zimmermannskunst  
zu tragen kam. Hören sie  
von den neuen Erkenntnissen  
zur Klostergeschichte und  
den denkmalpflegerischen Ziel- 
setzungen und Herausforde- 
rungen.

Das Haus Zum Hirschen gegen-
über dem Rathaus ist ein Bürger-
haus mit einer spannenden 
Baugeschichte, die jüngst neu 
erforscht wurde. Sie reicht  
vom mittelalterlichen Kernbau 
über eine klassizistische  
Innenausstattung bis zu den 
Fassadenmalereien von 1927. 
An der Führung haben Sie  
die Gelegenheit, das ausser- 
ordentlich gut erhaltene  
Haus kennenzulernen und damit  
neue Einblicke in die Stadt- 
geschichte sowie 700 Jahre Bau- 
 und Wohnkultur in Stein am 
Rhein zu bekommen.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr  

Wo Chlosterschüür.  
Treffpunkt beim Infostand, Rhigass 7a 

Was Führungen durch Patric Girod, 
Zimmermann, und Flurina Pescatore, 
Denkmalpflege Schaffhausen

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr  

Wo Haus Zum Hirschen, Rathausplatz 3

Was Führungen durch Thomas Hurschler, 
Architekturhistoriker 

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.
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5 Wehrhaftes Stein von den Römern 
bis zum Zweiten Weltkrieg

Stein am Rhein liegt an einem strategisch wichtigen Ort.  
Hier, wo der Rhein aus dem Untersee fliesst, besteht seit bald 
2000 Jahren ein Brückenübergang. Zum Schutz und zur  
Kontrolle des Waren- und Personenverkehrs sind in verschiedenen 
Epochen bedeutende Befestigungsanlagen beidseits des  
Rheins entstanden.  
Der Rundgang beginnt bei der Ruine des Kastells Tasgetium/Auf 
Burg, führt zum 1936 erstellten Bunker und auf die andere  
Seite des Rheins, wo die mittelalterliche Stadtbefestigung und die 
Spuren der barocken Schanzenanlage erkundet werden.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr 

Wo Kastell Tasgetium/Auf Burg.  
Treffpunkt vor dem Eingang der Kirche 
Burg, Uf Burg 4

Was Führungen durch Katharina Schäppi, 
Kantonsarchäologin und Tobias Büchi, 
Dipl. Arch. ETH

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

Plan von der Statt Stein am Rhein / H. Albertin Ingen., 1785

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:00 und 13:45 Uhr 
(Dauer der Führung ca. 1.5 Stunden) 

Wo Museum Kloster Sankt Georgen. 
Treffpunkt im Klosterhof vor dem Eingang 
zum Museum    

Das ehemalige Benediktinerkloster und heutige Bundesmuseum  
ist eine der besterhaltenen mittelalterlichen Klosteranlagen  
im Bodenseeraum. Sein reicher Baubestand sowie die Archivalien 
wurden im Rahmen der Erstellung eines digitalen Raumbuchs  
neu gesichtet, erfasst und ausgewertet.
Ein Museumsleiter, eine Bauforscherin und ein Archivar geben 
ungewohnte bis unbekannte Einblicke in ihre Arbeiten und  
in die Anlage, die neben schützenswertem Baudenkmal von natio-
naler Bedeutung und Forschungsobjekt auch ein zeitgemässes 
Museum ist.

4 Ungewohnte Einblicke
 in das Kloster St. Georgen

Was Führungen durch Andreas Münch, 
Leiter Museum Kloster Sankt Georgen; 
Caroline Diemand, Bauforscherin bei 
Archäotektur; Roman Sigg, Stadtarchivar 
von Stein am Rhein

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.
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6 Umbau Haus Zum 
Steinfels

7 Restaurieren 
im Haus Lindwurm

Seit 2024 erfährt das zuvor 
lange unbewohnte Haus Zum 
Steinfels einen umfassenden 
Umbau durch die Windler- 
Stiftung zur Nutzung als Wohn-
gemeinschaft. Das Wohnhaus 
und Nachbarhaus vom Museum 
Lindwurm wirkt von aussen be- 
scheiden, birgt in seinem Innern 
jedoch wertvolle bis in das 
13. Jahrhundert reichende Sub- 
stanz.  
Die Führung bietet einen 
spannenden Einblick in die lau- 
fende Baustelle, die Heraus- 
forderungen des Umbaus und 
die vielschichtigen bau- 
archäologischen Befunde. 
Bitte gutes Schuhwerk tragen 
(laufende Baustelle). 

Der klassizistische Stadtpalais 
«Lindwurm» ist ein herausragen-
der Bau der Steiner Altstadt.  
Er gehört zu ihren ältesten Ge- 
bäuden und erhielt 1819/20 
seine elegante Gassenfassade. 
Seit 1993 ist in dem Bürger- 
haus-Ensemble das Museum 
Lindwurm eingerichtet.
Die jüngsten Restaurierungen 
betrafen u.a. die beeindrucken-
de Fachwerkfassade am  
Hinterhaus und den wertvollen 
Bestand an verschiedenen 
historischen Fenstern. Sie erfah- 
ren aus erster Hand mehr  
über das Haus und aktuellste 
Restaurierungsmassnahmen.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr  

Wo Haus Zum Steinfels, Understadt 20 

Was Führungen durch 
dransfeldarchitekten; Miriam Bertschi, 
Kantonsarchäologie; Romana Martić, 
Denkmalpflege Schaffhausen

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr  

Wo Museum Lindwurm, Understadt 18

Was Führungen durch Andreas Frei, 
Bauplanung – Bauführung; Helga Sandl, 
Kulturabteilung Windler-Stiftung;  
Rolf Zurfluh, Restaurator 

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr  

Wo Chretzeturm, Bim Chretzeturm 1 

Was Führungen durch Mia Kepenek, 
Innenarchitektin, und Regula Bosshard, 
Denkmalpflege Schaffhausen

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

9 500 Jahre 
Fassadenmalereien 

in Stein am Rhein

Der Rathausplatz mit den 
bemalten Fassaden gehört zu 
den drei Wahrzeichen Stein  
am Rheins. Unsere Tour d’horizon 
beginnt vor dem Weissen Adler 
mit den Fassadenmalereien aus 
der Frührenaissance.  
Über den Rothen Ochsen und die 
Spätrenaissance wenden wir  
uns dem Rathaus und der Welt 
des Historismus zu. Die Dekora-
tionsmalerei der 1920er-Jahre 
kommt vor der Oberen Stube zur 
Sprache. Vor dem Restaurant 
Adler schliesst sich der Kreis mit 
der fein auf das bereits Vor- 
handene abgestimmten Bilder-
welt von Alois Carigiet. 

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr

Wo Treffpunkt vor dem Haus Zum Weissen 
Adler, Oberstadt 1

Was Führungen durch Felix Graf, Historiker

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür.

8 Chretzeturm

Der Chretzeturm ist ein bedeu-
tender mittelalterlicher Bau und 
ein interessantes Beispiel für 
wechselnde Nutzungen über die 
Jahrhunderte. Er entstand  
als Teil der Stadtbefestigung  
im 13. Jahrhundert, diente später 
als Hafnerwerkstatt und seit 
1999 als Artist in Residence für 
internationale Kunstschaffende. 
Aktuell werden die Fassaden 
und das Innere instand gesetzt 
und die Einbauten aus den 
1990er Jahren erneuert. 
Erhalten Sie Einblick in die 
laufenden Renovationsarbeiten 
im Chretzeturm und seine 
wechselvolle Geschichte.
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10 Farb(ge)schichten 
konservieren

Bemalte Fassaden sind ein Synonym für Stein am Rhein. Es ist  
aber nicht nur der Reichtum an Dekorationsmalereien, die das Bild 
der Altstadt mitprägen, sondern auch schlichtere Fassaden.  
Eng verbunden mit den Steiner Fassaden sind die Keim'schen Mine- 
ralfarben, die ab 1885 für Fassadenmalereien und Restaurierungen 
verwendet wurden.
Gemeinsam erkunden wir in der Führung die Farben und Materia-
lien unterschiedlicher Fassaden und die Geschichte von Stein am 
Rhein als farbige Stadt. Wir erfahren mehr über die Restaurierungen 
früher und heute und die Herangehensweise bei der Konser- 
vierung von historischen Oberflächen.

Besuchen Sie auch den Werkstattraum der Keimfarben AG an  
der Oberstadt 11, wo Sie am Tag des Denkmals die Technik  
und Materialen der Dekorationsmalereien praxisnah kennenlernen  
und die Lasurtechnik gleich selbst ausprobieren können.  

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:30, 14:00 und 15:30 Uhr 
Offene Werkstatt von 10–11.45 und 
13:30–16:30 Uhr  

Wo Treffpunkt vor dem Werkstattraum 
Keimfarben AG, Oberstadt 11

Was Führungen durch Thomas Klug, 
Keimfarben AG, und Lukas Wallimann, 
Denkmalpflege Schaffhausen

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Anmeldung auf kulturerbe-entdecken.ch  
und am 13.09. am Infostand bei der 
Chlosterschüür. 
Offene Werkstatt ohne Anmeldung. 

11 Bau Dir ein 
Baudenkmal – 

Lego-Werkstatt

In Stein am Rhein wimmelt es 
von besonderen Gebäuden. 
Welches alte Gebäude fasziniert 
Dich am meisten? Ist es die  
Burg, eines der schönen farbigen 
Häuser oder das kleine Wasch-
haus am Rhein?  
In der Lego-Werkstatt entdeckst 
du die Häuser von Stein am 
Rhein und versuchst, sie mit Lego 
nachzubauen. Lass dich von  
den bereitliegenden Ideen inspi- 
rieren oder bring selbst eine 
Vorlage mit. Zum Reinschauen 
oder Verweilen, Bauen und 
Ausprobieren. Abbrechen er- 
laubt!
 
Ab 17 Uhr kleine Ausstellung  
mit den entstandenen Lego- 
Gebäuden

Wann Samstag, 13. September 2025 
14:00–17:00 Uhr  

Wo Kulturhaus Obere Stube, Oberstadt 7 

Was Offene Lego-Werkstatt zum 
Selberbauen für Kinder ab ca. 5 Jahren 
und Erwachsene. 

Kinder unter 8 Jahren nur mit 
Begleitperson.

12 100 Jahre 
MS Konstanz

Seit 1925 auf dem Bodensee 
unterwegs, schrieb das MS 
Konstanz Schifffahrtsgeschichte. 
Es ist eines der ältesten noch 
fahrenden Schiffe auf dem 
Bodensee und das älteste noch 
betriebene Motorschiff der 
Schweiz. Mit der letzten grossen 
Restaurierung 2004/2005 
wurde es unter Schutz gestellt. 
Zum 100-jährigen Jubiläum 
haben Sie die Gelegenheit, 
öffentliche Rundfahrten mit dem 
historischen Schiff zu erleben. 
Für den Tag des Denkmals legt 
das «Konstanzerli» in Stein  
am Rhein an und nimmt Sie mit 
auf eine Nostalgie-Rundfahrt. 

Wann Samstag, 13. September 2025 
11:00, 12:30, 14:00 und 15:30 Uhr (Dauer 1h) 
Für die Fahrten um 14:00 und 15:30 Uhr  
ist ein Teil der Tickets für die Besuchenden 
vom Tag des Denkmals reserviert.  
Tickets auf urh.ch  
Erwachsene: 25.–, Kinder ab 6 Jahre 10.–

Wo Schifflände Stein am Rhein  

Was Rundfahrten ab Stein am Rhein 

Teilnehmerzahl beschränkt.  
Tickets auf urh.ch
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14 Ferien im 
Baudenkmal: 

Zum Hinteren Dornhahn 
Schaffhausen

Das Haus «Zum Hinteren 
Dornhahn» liegt mitten in der 
Altstadt Schaffhausen,  
gegenüber dem ehemaligen 
Kloster Allerheiligen. Es ist  
eines der typischen mittelalter-
lichen Bürgerhäuser mit einer 
Werkstatt oder einem Laden  
im Erdgeschoss und Wohnungen  
in den oberen Stockwerken. 
Ende des 19. Jahrhunderts ent- 
stand die schmucke spät- 
historistische Fassade zum 
Münsterplatz.
Anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums der Stiftung «Ferien 
im Baudenkmal» kann die 
Ferienwohnung im 1. Stock im 
Haus Zum Hinteren Dornhahn 
besichtigt werden.

Wann Samstag, 13. September 2025 
10:00–17:00 Uhr

Wo Haus Zum Hinteren Dornhahn, 
Münsterplatz 4, Schaffhausen  

Was Tag der offenen Tür

ferienimbaudenkmal.ch

13 Ausklang 
mit Apéro in der 
Oberen Stube

Lassen Sie den Tag des Denk-
mals in Stein am Rhein im 
schönen Innenhof der Kulturbeiz 
Obere Stube ausklingen.

Wann Samstag, 13. September 2025 
17:00–19:00 Uhr

Wo Obere Stube, Kulturbeiz, Oberstadt 7  

Was Apéro 
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